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Handlungsfeld Verkehr + Mobilität  

  Schlüsselprojekt 2 „Lebensader Neumünsterstraße“ 

 

Skizze „Systemschnitt Neumünsterstraße“, Architektur + Stadtplanung, März 2023 

Im Zuge des Rahmenplans Innenstadt (SP 1) sollte die Neumünsterstraße hinsichtlich Verkehrsführung, 

Gestaltung, Nutzung und Bebauung neu definiert werden. In der Bestandsanalyse wurden für die 

Neumünsterstraße erhebliche funktionale und bauliche Mängel festgestellt. Insbesondere im Hinblick auf 

Verkehrssicherheit und Attraktivität für schwächere Verkehrsteilnehmer*innen besteht deutlicher 

Verbesserungsbedarf, gerade auch für den Schüler*innenverkehr. 

Die Neumünsterstraße sollte als Teil der Innenstadt mindestens zwischen Schulareal und Kreisel überplant 

werden. Ziel ist es, ihre trennende Funktion abzuschwächen und sie nicht mehr als reine Verkehrsader, sondern 

als verbindenden Lebensraum zwischen Schule, Nahversorgern und Innenstadt für alle Verkehrsteilnehmenden 

zu betrachten.  

Priorität 
1 

Handlungsfeld Stadtentwicklung + Ortsbild, Verkehr + Mobilität, Nutzungsstrukturen 

Beschreibung 
• Verdichtete Bebauung an der Neumünsterstraße, z.B. 

o Umgestaltung Parkpalette und Umfeld inkl. Bushaltestelle / Zugang 

Innenstadt 

o Neubebauung Grundstück Ecke Ostlandstraße 

• Nutzungskonzept für die Erdgeschoss- und Vorzonen 

• Funktionales und Gestaltungskonzept öffentlicher Straßenraum:  

o Neuaufteilung des Straßenquerschnitts zugunsten von Fuß- und  

Radverkehr 

o Aufwertung der Bushaltestellen hinsichtlich Nutzbarkeit, 

Fahrgastinformation und Aufenthaltsqualität 

o Verbesserung von Querungsmöglichkeiten 

o Prüfung von Begrünungs- und Ausstattungselementen 

Akteur*innen/mögl. 

Kooperationen 

Stadt Wahlstedt, private Eigentümer*innen und Geschäfte, Investor*innen, 

Verkehrsaufsicht des Kreises  

Effekte 
• Verbesserung des Ortsbildes, Erhöhung der Aufenthaltsqualität 

• Erhöhung der Sicherheit für Fuß- und Radverkehr (insbesondere 

Schulwegsicherung), Verbesserung der Barrierefreiheit und Beleuchtung 

• Steigerung der Lebensqualität und Standortattraktivität 

Herausforderungen Klärung der Zuständigkeiten, Kosten, Flächenkauf/-tausch mit Privaten, 

Abstimmung mit dem Kreis etc. 

ggf. Kosten /  

Fördermaßnahmen 

Programm „Lebendige Zentren“, Städtebauförderung Schleswig-Holstein 

www.archi-stadt.de
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Wohnungsverteilung 

Der Wohnungsbestand Wahlstedts mit 2.730 Wohngebäuden Ende 2021 wird mit 80,6% deutlich 

von Einfamilienhäusern dominiert (vgl. Abb. 38). Mehrfamilienhäuser mit drei und mehr 

Wohnungen machen einen Anteil von 10% des gesamten Gebäudebestandes aus und liegen damit 

nur knapp unter dem Landesdurchschnitt von 11,4%. Die hohe Anzahl von Ein- und 

Zweifamilienhäusern korreliert mit der hohen Raumzahl in Wohnungen. Circa 50% der 

Wohnungen haben vier und fünf Räume, wohingegen Ein- und Zweiraumwohnungen zusammen 

nur 5,5% ausmachen (vgl. Abb. 39). Dieser Trend lässt sich auch bei den Baufertigstellungen 

beobachten. Von den 49 fertiggestellten Wohnneubauten sind rund 88% Ein- und 

Zweifamilienbauten.26 

 

 

Abb. 38: Wohnungsgebäude nach Anzahl der Wohnungen (Statistikamt Nord, 2021) 

 

 

Abb. 39: Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden nach Raumzahl, Statistikamt Nord (2021) 

 

Diese vorherrschende Ungleichverteilung des Wohnungsbestandes in Wahlstedt wird sich in 

Zukunft deutlich wandeln müssen vor dem Hintergrund der Reduzierung von Flächenverbräuchen 

und der Diversifizierung des Wohnraumangebots, insbesondere im Hinblick auf kleine 

Haushaltsgrößen für junge Menschen und Senior*innen (vgl. 4.3 Bevölkerungsdaten und 

Sozialstruktur). 

 
 

26 Vgl. Statistikamt Nord, 2021 
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Handlungsfeld Nutzungsstrukturen

Schlüsselprojekt 3: 
Nutzungsgemischtes Bahnhofsquartier

Attraktives urbanes Quartier, das Wohnen und Arbeiten verträglich 

kombiniert und das Bahnhofsgebiet belebt.

Regionales Einzelhandelskonzept

Ermittlung der Bedarfe und Entwicklungsziele des Einzelhandels zur 

Sicherung einer flächendeckenden übergemeindlichen Nahversorgung 

für den Stadt-Umland-Raum bzw. das gemeinsame Mittelzentrum.

N1

Stadtmanagement

Einstellung einer Ansprechperson für Gewerbetreibende und 

Einzelhändler*innen zum Aufbau eines gemeinsamen Marketing- und 

Imagekonzeptes, ggf. in Kooperation mit Bad Segeberg.

N2

Konzept "Ressourceneffiziente 

Gewerbegebiete"

Gewerbegebietsmanagement mit dem Ziel eines nachhaltigen 

Umgangs mit den Ressourcen Abfall, Wasser, Energie und Boden.

N3

Detaillierte Wohnungsmarktprognose

Erstellung einer quantitativen als auch qualitativen Haushaltsprognose 

bis 2040 zur Ermittlung des Wohnraumbedarfs nach Segmenten und 

unterschiedlicher Zielgruppen.

N4

Handlungskonzept "Bezahlbarer 

Wohnraum"

Strategiepapier, das die Entwicklung bezahlbaren Wohnraums 

erleichtert mit Aussagen zur Anpassung von Vorschriften, Forcierung 

der Konzeptvergabe und Beschleunigung von Prozessen.
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SO1 Stadt-Umland-Konzept

Abstimmung von Entwicklungszielen und Maßnahmenprojekten mit 

Bad Segeberg und den Nachbargemeinden, um Kooperationen und 

Synergieeffekte zu ermöglichen.

Handlungsfeld Stadtentwicklung + Ortsbild

SO2 Bauflächenkataster Innenentwicklung

Systematische Erfassung aller Innenentwicklungspotenziale und die 

planerische Beurteilung dieser Potenziale vor dem Hintergrund 

sonstiger Belange und Anforderungen an die Ortsentwicklung.

SO3 Innenentwicklungskonzept

Aufbauend auf dem Bauflächenkataster werden modellhafte 

Konzepte zum flächensparenden Wohnungsbau erarbeitet.

Schlüsselprojekt 1: 
Rahmenplan Innenstadt

Revitalisierung und Qualifizierung der Innenstadt als "Herz der 

Stadt" mit Ausstrahlung: Kompakter und vielfältiger Einkaufs-, 

Aufenthalts- und Erlebnisbereich mit eigener Identität.

SO4 Gestaltungsleitfaden baul. Entwicklung

Handlungsleitfaden für zukünftige bauliche Entwicklungen in der 

Gesamtstadt u.a. mit energetischen Richtlinien und gestalterischen 

Vorgaben für Investoren

V2

V1 Mobilitätskonzept

Mithilfe eines nachhaltigen Mobilitätsansatzes soll exemplarisch 

aufgezeigt werden, wie eine ländliche Verkehrswende unter der 

Prämisse der Digitalisierung des Verkehrs aussehen kann.

Handlungsfeld Verkehr + Mobilität

Schlüsselprojekt 2: 
Lebensader Neumünsterstraße

Von der Durchgangsstraße zur "Lebensader": Qualitative Gestaltung 

des Straßenraums und Nutzerfreundlichkeit für alle 

Verkehrsteilnehmenden.

Mobilitätsstationen

Untersuchung und Planung von "Mobilitäts-Hubs", die inter- und 

multimodale Mobilität sicherstellen und darüber hinaus soziale 

Treffpunkte darstellen.

SK2

Quartiersmanagement

Steuerung der Kommunikation und Netzwerkarbeit zur Förderung des 

Austauschs zwischen unterschiedlichen sozialen Gruppen, Nationen 

und Generationen unter Einsetzung eines "Kümmerers".

Handlungsfeld Soziales + Kommunikation

Schlüsselprojekt 4: 
"Campus Wahlstedt"

Ein Ort der Begegnung für lebenslanges Lernen, Sport und Freizeit 

für alle Bürger*innen in attraktiver zentraler Lage.

Grundlagenermittung Schulentwicklung, 

Sport- und Freizeitangebote

Vorplanungsphase ("Phase 0") als moderiertes Verfahren mit 

Beteiligung der relevanten Akteur*innen zur Ermittlung zukünftiger 

Bedarfe in den Bereichen Bildung, Sport und Freizeit.

SK1

SK3 Kulturkonzept / Belebung der Innenstadt

Erarbeitung verschiedener kultureller Angebote mit Fokus auf die 

Innenstadt, z.B. Veranstaltungsreihen, "Theatersommer", etc.

SK4 Digitales Kommunikations-Konzept

Digitale Angebote für niedrigschwelligen Austausch und Vernetzung 

der Wahlstedter*innen, z.B. eine Wahlstedt-Website, eine 

"Wahlstedt-App", oder ein "Digitales Schaufenster"

NF2 Aktualisierung Landschaftsplan

Überprüfung und ggf. Anpassung des Landschaftsplans für Wahlstedt 

von 1995 an aktuelle sowie zukünftige Anforderungen.

Handlungsfeld Natur + Freiraum

Konzept "Grün in die Stadt – Stadt im 

Grünen"

Flächenpotenziale auf ihr Leistungsvermögen für Natur, Landschaft 

und Erholung bewerten.

NF1

NF3 Handlungskonzept "Öffentlicher Raum"

Konzeptentwicklung zur Aufwertung des öffentlichen Raums, mit 

Priorität auf der Innenstadt, mit den Zielen der Entsiegelung, 

Begrünung sowie Erhöhung der Aufenthaltsqualität.
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Impulsprojekte

Aktionen in leerstehenden Ladenlokalen

Projekte zur Belebung von (temporär) ungenutzten Gewerbeflächen 

in der Innenstadt in Kooperation mit Schulen oder anderen sozialen 

Einrichtungen und Organisationen.

I1

Pflanz- und Gießpatenschaften

Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements und 

Verantwortungsgefühls mit dem Ziel der Begrünung und Belebung 

der Innenstadt mit (mobilem) Grün und Aufenthalsgelegenheiten.

I2

Infotafeln mit interaktiver Nutzung

Orte der analogen und digitalen Interaktion, z.B. auf dem Marktplatz 

oder an Bushaltestellen, mit dem Ziel die Innenstadt zu beleben und 

Informationsaustausch und Kommunikation zu stärken.

I3

Nutzungs- und Freiraumkonzepte zur 

Aufwertung des Wohnumfelds

Aufwertung der freien Flächen des Wohnumfelds (v.a. des 

sogenannten Abstandgrüns) zu pflegeleichten extensiven 

Erlebnisgrünflächen mit Nutzelementen als attraktiver Nutzfreiraum.

I4

Handlungsfeld Energie-, Klima- und Umweltschutz

Immissionsschutzkonzept

Bewertung der bestehenden und geplanten Gewerbegebiete 

hinsichtlich Emissionen, insbesondere in Bezug auf Wohngebiete, 

sowie ein Konzept zur Belastungreduzierung und Schutzmaßnahmen.

K1

Konzept "Schwammstadt"

Erarbeitung eines Leitfadens mit Handlungsempfehlungen / 

Instrumenten für ein klimaangepasstes Wassermanagement, z.B. 

Fassaden- und Dachbegrünung, Regenrückhaltesysteme, etc.

K2

Klimafreundliches Energiemanagement

Erarbeitung von Maßnahmen zur Entwicklung zur energieeffizienten 

Kommune durch z.B. energetische Sanierung von Wohn- und 

Nichtwohngebäuden.

K3

Energie aus Wahlstedt für Wahlstedt

Prüfung von regionalen Möglichkeiten zum Ausbau erneuerbarer 

Energien (PV-Anlagen, Windkraft, Geothermie, etc.), z.B. über 

Genossenschaftliche Energieversorgung
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Anpassung und Fortschreibung des Klimaschutzkonzepts aus 2017 
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E-Shuttle-Verbindung vom Bahnhof in die Innenstadt und ins 
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Öffentliche Diskussion zum MaßnahmenkonzeptISEK WAHLSTEDT
Integriertes Stadtentwicklungskonzept

NATUR + FREIFLÄCHEN | ENERGIE, KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ

NF 1: Konzept „Grün in die Stadt – Stadt im Grünen“
• Flächenpotenziale auf ihr Leistungsvermögen für Natur, Landschaft und Erholung bewerten

 ○ (z.B. langfristige Nutzung der heutigen Kiesgruben als Flächen für Naherholung)

 ○ Berücksichtigung / Erhalt / Schaffung von Grünzügen / Kaltluftschneisen

 ○ Aussagen zu Qualifizierung von Grünanlagen

 ○ Erarbeitung von Grundlagen für die Aktualisierung des Landschaftsplans / Flächennut-
zungsplans

ZUKUNFTSTRENDS MAßNAHMEN

Ressourcenschutz
Die Ressourcen werden knapper. Verbrauch 
muss daher gezielt und sorgsam abgewogen 
werden – dies gilt auch für den Flächenver-
brauch.

Vorsorgender Umweltschutz
Erreichung von Umweltqualitätszielen durch 
integriertes Energie-, Wertstoff- und Wasser-
management

Klimawandel
Die gebaute und natürliche Umwelt muss auf 
die Herausforderungen des Klimawandels re-
agieren. 
Wie können wir Wahlstedt „Klimafit“ machen?

• Innerstädtische Grünachsen und –schneisen

• Dach- und Fassadenbegrünung

• Aufwertung der innerstädtischen Grünflächen und  
des Stadtgrüns

• mehr unversiegelte Flächen in der Innenstadt,  
mobiles Stadtgrün

• Energetische Sanierung der Bestandsgebäude

• Klimagerechte Stadtentwicklung (stadtökologisch wirksame 
Freiraumstrukturen, Grün-blaue Infrastruktur ausbauen,  
Rad- und Fußwege ausbauen, CO2-Ausstoß senken)

• Lokale Stromerzeugung (z.B. PV-Dachanlagen)

• Bürgerenergiegenossenschaften für lokale Energieerzeugung

NF 2: Aktualisierung Landschaftsplan

NF 3: Handlungskonzept  
   öffentlicher Raum
• Konzeptentwicklung zur Aufwertung des öffentlichen 

Raums: Entsiegelung, Begrünung, Aufenthaltsqualität + 
Treffpunkte, Reduzierung der Flächenversiegelung

Grün in die Stadt

Wahlstedt blüht auf

Wir machen Wahlstedt klimafit

Anziehungspunkte im Landschaftsraum in Wert 
setzen und Vernetzung der Grünräume

• Aufwertung der Eingänge in die Naherholungsbereiche 
wie z.B. Segeberger Forst

• Ergänzung von Wegen mit Treffpunkten (Bänke, Beleuch-
tung)

• Aufwertung von Rad- und Fußwegeverbindungen mit 
Grünelementen und Beleuchtung

• Ergänzung des Rad- und Fußwegenetzes

LEITZIELE

Energieeffizienzpotenziale in einem Gewerbegebiet
Quelle: archlab [https://www.ressource-deutschland.de/werkzeuge/loesungsentwicklung/prozessketten/gewerbegebiet/]

Dach-, Fassaden- und Hofbegrünung, Kassel
Quelle: Stadt Kassel [https://www.kassel.de/buerger/umwelt_und_klima/luft-und-laerm/isek-pro-

jekte/weitere-projekte/anreizprogramm-zur-foerderung-von-dach-und-fassadenbegruenung.
php#MzA5Njc3NTAw]

„BlueGreenStreets": multifunktionale Straßenraumgestaltung
Quelle: bgmr Landschaftsarchitekten [https://www.fona.de/de/resz-das-projekt-bluegreenstreets-im-kurzvi-

deo-vorgestellt]

Landschaftsplan Wahlstedt
Quelle: Zweckverband Mittelzentrum Bad Segeberg - Wahlstedt [https://zvm-badsegeberg-wahlstedt.

de/Bauleitplanung/Landschaftspl%C3%A4ne/]

„StadtOase“ in Esslingen
Quelle: Helix Pflanzen GmbH [https://www.helix-pflanzen.de/pflanzensysteme/news/esslingen-stadtoase]

Fassadenbegrünung in Trier
Quelle: Stiftung für Ökologie und Demokratie e. V [www.kwis-rlp.de/anpassungsportal/

projekte-kommunen-und-unternehmen/klimawandelanpassungscoach-rlp/trier/]
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Industrie 4.0: emissionsarmes, zukunftsfähiges Gewerbe

Grünflächen
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Große Mobilitätsstationen an zentralen Knotenpunkten

Kleine Mobilitätsstationen in den Wohngebieten
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LEBENDIG.
Vitale, wachsende Stadt
•  Vitalisierung und Qualifizierung der    

Innenstadt als "Herz der Stadt“ mit 
Ausstrahlung 

•  Neuordnung und Aufwertung der 
innerstädtischen öffentlichen 
Verkehrsflächen und Plätze

•  Vernetzung der sozialen und 
freizeitbezogenen Angebote

•  Netzwerkarbeit, Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit 

•  Wachsende Stadt: Innenentwicklung 
und Nachverdichtung

GRÜN.
Grüne Vernetzung und Klimaschutz

•  Gewerbegebiete stärken, modernes Gewerbe ansiedeln 
(„Industrie 4.0“)

•  Verträglichkeit von Wohnen und Gewerbe stärken

• Übergeordnetes smartes (Gewerbe-)Mobilitätskonzept

• Digitalisierung ausbauen

SMART.
"Smart City" mit Geschichte

•  Stadt im Grünen – Grün in die Stadt: 
 Grüne Wegeverbindungen schaffen, Vernetzung verbessern

•  Entsiegelung und Begrünung innerstädtischer Freiräume und Gebäude

•  Förderung einer klimagerechten Mobilität

•  „Wahlstedt ist klimafit“:  Ausbau der grünen und blauen 
    Infrastruktur
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